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ST.INGBERT

St. Ingbert, 24.01.2014

Einladung

Ich lade Sie zu einer

Offentlichen / nicht 6ffentlichen Sitzung des Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschusses
ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 29.01.2014, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Groler Sitzungssaal, Rathaus, 1. OG

Tagesordnung und Erlauterungen liegen bei.

I

Hans Wagner
OberblUrgermeister
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jesordnung:
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| 1 MINT-Campus Alte Schmelz

| 2 sachstandsberncht Raumordnungsverfahren ECE-Center
Homburg

| 3 Mittellungen und Anfragen
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Beschlussvorlage

- offentlicher Teil -

SISHeWAN |

ST.INGBERT

Stadtentwicklung und Umwelt (6)

Beratungsfolge und Sitzungstermine

O 29.01.2014 Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss

MINT-Campus Alte Schmelz

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss spricht sich daflir aus, dass die Stadt
St. Ingbert dem Verein MINT-Campus Alte Schmelz als Griindungsmitglied beitritt.
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Erlauterungen
MINT-Campus Alte Schmelz

Nachdem die Vision des MINT-Campus Alte Schmelz im vergangenen Jahr
zunehmend an Kontur gewonnen hat, steht nun die Grundung des Tragervereins
bevor.

Am 13. Januar wurde in einem gemeinsamen Termin zwischen Vertretern der
Universitat, der HTW, der Initiative Alte Schmelz sowie den Firmen Saarstahl und
Festo der Entwurf einer Vereinssatzung diskutiert und abgestimmt. Fur die Stadt St.
Ingbert nahmen hieran teil der Leiter des Geschaftsbereich Wirtschaft, Herr
Debrand, sowie der Leiter des Geschaftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt, Herr
Ruck.

Im Rahmen des Tags der Wirtschaftsférderung am 27. Januar wird das Konzept des
MINT-Campus sowie auch der Entwurf der Vereinssatzung einem erweiterten
Unterstlutzerkreis vorgestellt und abschlief3end diskutiert werden. Nach Einarbeitung
der eventuell hieraus resultierenden Anderungs- und Ergéanzungswiinsche und
Uberprifung durch das Justitiariat der Stadt St. Ingbert soll der finalisierte Entwurf
der Vereinssatzung dem Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss in seiner Sitzung
am 29. Januar als Tischvorlage zur Beratung vorgelegt werden — Herr Prof.
Hempelmann wurde zur Erlduterung in die Sitzung eingeladen.

Am 13. Februar findet die Grindungsversammlung des Vereins MINT-Campus Alte
Schmelz statt. Hierbei soll die Vereinsgrindung, die Vereinssatzung, die
Beitragsordnung nebst Festsetzung der Mitgliedsbeitrage beschlossen werden sowie
Wahlen durchgefuhrt werden zur Besetzung der Vereinsorgane.

Aufgrund der besonderen Bedeutung des Projektes fur die Stadt St. Ingbert, sowohl
hinsichtlich der hiermit einhergehenden zukunftsweisenden Weiterentwicklung des
Ensemble Alte Schmelz als auch insbesondere der Netzwerkkooperation mit den
regionalen Wirtschaftsunternehmen sowie der Universitat und der HTW des
Saarlandes, wird empfohlen, dass die Stadt St. Ingbert dem Verein MINT-Campus
Alte Schmelz als Grindungsmitglied beitritt.
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Stadtentwicklung und Umwelt (6)

Beratungsfolge und Sitzungstermine
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss

O 29.01.2014

Sachstandsbericht Raumordnungsverfahren ECE-Center Homburg
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Erlauterungen
Sachstandsbericht Raumordnungsverfahren ECE-Center Homburg

Die  Stadtratsfraktion der GRUNEN hat um Behandlung dieses
Tagesordnungs-punktes gebeten.

Das Ministerium fur Inneres und Sport, Referat Landesplanung und Bauleitplanung
hat das vereinfachte Raumordnungsverfahren (vVROV) zur Errichtung eines
grof¥flachigen Einzelhandelsvorhabens am Enklerplatz in Homburg durchgefuhrt. 25
Trager oOffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 09. Oktober 2013 um
Stellungnahme bis 11. Oktober / Nachfrist bis 25. November 2013 gebeten. Nach
Auswertung und Abwagung der Belange wurde das Verfahren am 06.01.2014 abge-
schlossen und mit Brief vom 08.01.2014 die raumordnerische Beurteilung allen Be-
teiligten zugeleitet. In der Standortgemeinde Homburg soll die Beurteilung 6ffentlich
fur einen Monat ausgelegt werden. Laut Recherche findet die Offenlage ab
23.01.2014 statt.

Im Verfahren wurden 13 Stellungnahmen eingereicht. Neben der Stadt St. Ingbert
haben die Stadte Saarbriucken, Neunkirchen, Bexbach und Blieskastel im
Wesentlichen die Vorhabenunvertraglichkeit hinsichtlich des jeweiligen zentralen
Versorgungsbereiches thematisiert und eine Verkaufsflachenreduzierung gefordert.
In der raumordnerischen Abwagung wird das Vorhaben als unbedenklich eingestuft.
Es ergaben sich keine Auswirkungen auf das Zentrale-Orte-System und dessen
Funktionalitat. Eine Verletzung des Konzentrationsgebotes, des Kongruenzgebotes,
des Beeintrachtigungsverbotes, des stadtebaulichen Integrationsgebotes und des
interkommunalen Abstimmungsgebotes wird nicht gesehen. Unter folgenden Malkga-
ben wird deshalb dem Vorhaben zugestimmt. Gesamtverkaufsflache 16.500 gm, da-
von 2.000 gm fur Nahrungs- und Genussmittel, 2.000 gm fur Gesundheits- und Kor-
perpflege, 6.000 gm flr Bekleidung und Textilien, 1.500 gm fur Schuhe und Leder-
waren, 2.500 gm fur Technik, 500 gm fur Sportbedarf, 1.500 gm fur Hausrat und per-
sonlichen Bedarf und 500 gm fur Mobel / Einrichtungsbedarf / Haus- und
Heimtextilien.

Mit dieser Beurteilung ist das vereinfachte Raumordnungsverfahren abgeschlossen.
Aus der positiven Bewertung des VROV lasst sich kein Anspruch auf eine
Genehmigung, Erlaubnis oder Bewilligung des Vorhabens ableiten. Diese wird erst in
den fachgesetzlich erforderlichen Genehmigungs- bzw. Zulassungsverfahren ent-
schieden. Es handelt sich hierbei um die Erstellung der Bauleitplane (FNP-Anderung
und Bebauungsplan) und die Baugenehmigungsverfahren.
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Laut raumordnerischen Beurteilung wird das interkommunale Abstimmungsgebot als
erfillt angesehen, da die Entwlrfe der Flachennutzungsplananderung und des Be-
bauungsplanes mit den Nachbargemeinden abgestimmt sind bzw. noch abgestimmt
werden.

Der Verwaltung der Stadt St. Ingbert wurden noch keine Bauleitplane zur Abstim-
mung vorgelegt. Eine Offenlage der Bauleitplane ist laut Recherche bereits erfolgt.
Der Satzungsbeschluss der Bauleitplane war fur die Dezembersitzung terminiert,
wurde allerdings abgesetzt, da das Raumordnungsverfahren noch nicht abge-
schlossen war. Ob eine erneute Offenlage stattfinden wird, konnte nicht ermittelt
werden.

Allgemein kann zur Baurechtschaffung folgendes Verfahren gewahlt werden:
Parallele Verfahrensfiihrung zur Flachennutzungsplananderung und zum Bebau-
ungsplan. Der Bebauungsplan kann im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Bau-
gesetzbuch erfolgen. In diesem Verfahren entfallt die frihzeitige Beteiligung. Somit
wird nur 1 Offenlage und Tragerbeteiligung von mindestens einem Monat erforder-
lich. Sobald die Offenlage abgeschlossen ist, kann Planreife bestehen, sofern keine
wesentlichen Bedenken und Hinweise geauliert wurden, da dann keine Abwagung
stattfinden muss. Sobald Planreife besteht, kann eine Baugenehmigung auch vor
Satzungsbeschluss erteilt werden.

Nach Abstimmung mit den Planungsamtern der Stadt Neunkirchen und Saarbricken
wird es unter Federfuhrung der Stadt Saarbricken am 30.01.2014 eine Besprechung
der Fachabteilungen der Nachbarstadte geben, die die Sichtweise, die Mdglichkeiten
und das weitere Vorgehen der Kommunen zum Inhalt hat.

9/121



10/121



Mitteilungen und Anfragen

- offentlicher Teil -

SISHeWAN |

ST.INGBERT

Stadtentwicklung und Umwelt (6)

Beratungsfolge und Sitzungstermine

O 29.01.2014 Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss

Mitteilungen und Anfragen

11/121




	Sitzungsdokumente
	Einladung Unterschrift
	Leerblatt

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 MINT-Campus Alte Schmelz
	Vorlage  VO/9981/14

	TOP Ö  2 Sachstandsbericht Raumordnungsverfahren ECE-Center Homburg
	Vorlage  VO/9974/14
	Leerblatt  VO/9974/14

	TOP Ö  3 Mitteilungen und Anfragen
	Vorlage  VO/9951/14
	Leerblatt  VO/9951/14
	Nichtöffentlicher Teil u. Leerseite  VO/9951/14

	TOP N  4 Genehmigung von Niederschriften
	Vorlage  VO/9946/14

	TOP N  5 Bierliefervertrag der Fa. Vendis Gastro GmbH  Co. KG mit der Stadt St. Ingbert
	Vorlage  VO/9957/14
	Antrag CDU GetränkelieferungsV  VO/9957/14
	Anlage  6 - Mobiliarleihschein Rohrbachhalle  VO/9957/14
	Anlage 1 -Vergleich Vendis-Verträge alt_neu  VO/9957/14
	Anlage 10 - Mobiliarleihschein Karlsbergklause  VO/9957/14
	Anlage 11 - Vertrag Ingobertushalle  VO/9957/14
	Anlage 12 - Mobiliarleihschein Ingobertushalle  VO/9957/14
	Anlage 13 - Vertrag Kulturhaus Rentrisch  VO/9957/14
	Anlage 14 - Mobiliarleihschein Kulturhaus Rentrisch  VO/9957/14
	Anlage 15 - Vertrag Gaststätte Rohrbachhalle  VO/9957/14
	Anlage 16 - Vertrag Ratskeller und Stadthalle  VO/9957/14
	Anlage 17 - Mobiliarleihschein Stadthalle  VO/9957/14
	Anlage 18 - Mobiliarleihschein Ratskeller  VO/9957/14
	Anlage 19 - Vertrag Fischerhütte  VO/9957/14
	Anlage 2 - Gewerberegisterauszug  VO/9957/14
	Anlage 20 - Mobiliarleihschein Fischerhütte  VO/9957/14
	Anlage 3 - Vertrag Eisenberghalle  VO/9957/14
	Anlage 4 - Mobiliarleihschein Eisenberghalle  VO/9957/14
	Anlage 5 - Vertrag Rohrbachhalle  VO/9957/14
	Anlage 7 - Vertrag Oberwürzbachhalle  VO/9957/14
	Anlage 8 - Mobiliarleihschein Oberwürzbachhalle  VO/9957/14
	Anlage 9 - Vertrag Karlsbergklause  VO/9957/14

	TOP N  6 Mietvertrag Gastronomie "Ratskeller"
	Vorlage  VO/9962/14
	Anlage 1 -Mietvertragsentwurf_Stand 02 10 2013  VO/9962/14
	Anlage 2 - Schuldbeitrittsvereinbarung_Stand 12.08.2013  VO/9962/14
	Leerblatt  VO/9962/14

	TOP N  7 Nutzungsbedingungen städtischer Hallen für St. Ingberter Vereine
	Vorlage  VO/9967/14
	Anlage 1 - SPD_Getränkebezug  VO/9967/14
	Anlage 2 - Mustervertrag_alt  VO/9967/14
	Anlage 3-Mietvertrag  VO/9967/14
	Anlage 4 - Gewerberegisterauszug  VO/9967/14

	TOP N  8 Auflösung Pachtvertrag Sportverein St. Ingbert
	Vorlage  VO/9968/14
	Leerblatt  VO/9968/14

	TOP N  9 Zuschuss an SV St. Ingbert zur Anlage eines Weges innerhalb des Mühlwaldstadions
	Vorlage  VO/9976/14

	TOP N  10 Mietvertrag mit Deutsch und Kiselmann GbR vom 17. Dezember 2008
	Vorlage  VO/9966/14
	Leerblatt  VO/9966/14

	TOP N  11 Sachstandsbericht über das städtische Energiemanagement
	Vorlage  VO/9982/14
	Grüne_Energiemanagement  VO/9982/14

	TOP N  12 Antrag auf Erteilung einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 802 b I "ehemalige Glashütte"
	Vorlage  VO/9955/14
	Knoll_2Anlagen  VO/9955/14

	TOP N  13 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 533 a "Gebiet zwischen Kaiserstraße, "Meß- und Hobelsstraße"
	Vorlage  VO/9959/14
	BPlan Kaiser,Meß,Hobels  VO/9959/14

	TOP N  14 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 903c "Albert-Weisgerber-Allee", rechtsverbindlich seit 1978
	Vorlage  VO/9961/14
	BPlan Albert-Weisgerber-Allee_Anlagen  VO/9961/14

	TOP N  15 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 904 b "Gebiet zwischen Ensheimer Str. und ehem. Pulvermühle", rechtsverbindlich seit 1972
	Vorlage  VO/9960/14
	BPlan Enheimer Pulvermühle_3Anlagen  VO/9960/14

	TOP N  16 Verkauf eines Grundstücks im Stadtteil St. Ingbert
	Vorlage  VO/9965/14
	Alleestr1_Anlagen  VO/9965/14

	TOP N  17 Verkauf von Grundstücken im Stadtteil Rohrbach
	Vorlage  VO/9963/14
	RohrbacherMühle_Anlagen  VO/9963/14
	RohrbacherMühle2_Anlagen  VO/9963/14

	TOP N  18 Planungsauftrag für die Umleitung des Mäusbaches sowie für die Sanierung der Rohrbachverrohrung zwischen Otto-Toussaint-Str. und Ludwigstraße
	Vorlage  VO/9975/14
	Leerblatt  VO/9975/14

	TOP N  19 Mitteilungen und Anfragen
	Vorlage  VO/9952/14


	Inhaltsverzeichnis



